
Außergewöhnlicher Berkauf von
Frauen und Fräulein

Strümpfen
das Paar zu je

I« Cents.
wert» ii« ,» »»«.

Positiv die besten Strümpfe, die je in der Stadt zu 10 Cents
das Paar verkauft wurden. Sie sind gut angefertigt, um sich gut zu
tragen. Sehet die Fenster Ausstellung.

o

Reuer Laden,

I. H. Ladvig. 310 Lackatvauua Ave.

Erinnert
G " beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
> Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" ?

eine der besten i» der Stadt ist.

Silverstone.
Augenlicht Spezialist,

ZZS Sick»««»» >oe»»e.

Meter Stipp,
Baumeister ««d Contraktor,

Osfiee, 327 R. Washington Avenue.

Beide Telephone

I. D. Keiper,
Contraktor

und Ban-Unternehmer.

»0» Korest Tourt. nahe der
M Lk M. Bant.

Neu«« leliphoo-Wirlftätt«, 1850, Woh».
»»«,26t! I.

Aeiper <K Vockroth,
Wlambing. Dampf und HeiH-

wakser Heizer- Blech» and
Eisenblech-Arbeiter.

SVA Forest Gourt- nahe der
«». St M Bank.

Reue« leltph»»?WnMlte, ISSO > W°h»-
»»«.wt.

Ate« Telephone ZSS?Z, R-u>« US.

Zohn Schadt,
Allgemeine Versicherung,

4IS Genter Straße.

F. Stipp Lk Co.,
Allgemeine Contraktoren

und Baumeister,

Ecke.Price. St'iße und Newton Road.

Besten im ganzen Land«

»Wochenblatt" Druckerei

> In Zürich, Schweiz, ist kürzlich
Johann Frey, ein Bruder de« Herrn
Henry Frey von hier, gestorben.

Die Fabrik der Kolu« Tut GlaS
Kompanie zu Clark« Summit wurde
Dienstag Nacht um Waaren im Werth«
von tzZoo beraubt.

Gouverneur Edwin S. Stuart
wird am S. Oktober nach Scranton kom.
men, um die zweite industrielle Au«stell-
ung der Handeltbehörde zu eröffnen,
welche in der Waffenhalle de« 13. Regi.
ment« stattfinden wird.

DieLackawanna Dairy Kompanie,
von welcher Dr. F. W. und L. >. Lang«
die Haupteigeolhllmer waren, ist in die
Hände eine» Recciver» Übergegangen,
doch soll die Companie vollständig zahl.
ung«sähig sein. Der Schritt wurde
nur gethan, um Zeit zur Abrechnung zu
gewinnen.

Gegen K Uhr gestern Abend starb
in dem Burn« Hospital nach einer Ope-
ration ziemlich plötzlich Fräulein E. D.
Schultheis, die bekannte Floristin von
SIL binden Straße. Die Verstorbene

Schulthei«, auch vier Brüder und vier
Schwestern.

Während Frau Eva Cohen von
Franklin Avenue sich am Montag mit
einer Nachbarin unterhielt, drang ein

ihre Wohnung und erlangte bei der
Durchstöberung einen Kasten, der Geld
und Schmucksachen im Werth von tI2O
enthielt und einem Kostgänger gehörte.
Der Kasten wurde im Hinterhof ausge-
funden.

Fräulein Mathilda H, die zweit,
älteste Tochter von Herrn und Frau
Fred. Hummler von Pine Straße, und
Edgar G. Sullivan von hier wurden

letzte Woche durch Pastor I. L Hoff-
man in seiner Wohnung zu einem glück-
lichtn Ehepaar verbunden. Nach einer
kurzen Hochzeitsreise wird sich da» junge
Paar in der Wohnung der Brauteltern
niederlassen.

Da» Schröpfen der Au«länder sei-

gen Schlag, denn die Gesängnißbehörde
ordnete an, daß in Zukunft solch« Leute,
die nur wegen einem geringen Vergehen
dem Gesängniß überwies«» wurden,
nachdem sie verfehlt, die Kosten zu be-
zahlen, nicht mehr im Gesängniß aufge.
nommen werden sollen. Advokat Lough-
ran machte die Behörde in einem Schrei-
ben auf die Zustände aufmerksam und
hob speziell hervor, daß in vielen Fällen
da» Gesängniß nur dazu benutzt wurde,
um Geld au» den unwissenden AuSlän-
dern zu erpressen.

Geschworene für den Oktober Ter-
min de« Kriminal Gerichte« wurden am

Fred. Berge, R. H. Blöfer, Wm. Art,
Jakob Pontiu«, Jakob Ganz, Henry
Lutz, Fred. Bischofssberger, R. Walter
Notz, Ca«par Nägeli, Jakob Kästner.
Samuel I. Heiiberger. Frank Möller,
Eharle« F. Wagner, Matthias Miller,
Albert Freitag, Charles Krayer, Paul
W. Ratzburg, Edward Grambo, Elia»
Rauschmaier, George Seibert, Arthur
A. Weinschank, Albert Wirst. William
Krieger, George Spohrer. Joseph Al-
brecht, George C. Rosen, A. P. Traut-
wein, I.H. Allabach, Frank Brunner.

Dr. F. W. Lange von Jefferson
Avenue ließ am Freitag in Philadelphia
einen gewissen S. D. Gleason auf die
Anklage der Fälschung und falscher Vor-
spiegelungen verhaften und machte die
Erklärung, daß Gleason, der angeblich
eine Erfindung gemacht, die ihm tLS,ovo
einbringen sollte, vor über Jahresfrist
zu ihm kam, die Sache erklärte und ihn
dann bewog, eine Banknote zu indossi-
ren, welche augenscheinlich von einem
Philadelphia Advokaten namens Horace
Pettit ausgestellt war. Gleason ließ
dann die Note von der People'S Bank
in Danville in Baargeld umwandeln
und als dieselbe beim Fälligwerden nicht
von Pettit honorirt ward, untersuchte
Dr. Lange die Angelegenheit und erhielt
von Letztgenanntem die Versicherung,
daß er niemal» die Note unterschrieben

habe, worauf Dr. Lange gegen Gleason
einen Verhaft»befehl ausstellen ließ.

1s Top Wave Tabak ist gerade süß
genug zum kauen.

Honeidale.?Die Beisetzung der Frau
Arno Voigt, Gattin de« Dr. Voigt von
Hawley, fand am Samstag Morgen von

der kathol. St. John« Kirche au« statt.
-Pfarrer William Dassel ist am Mon-
tag nach Mt. Clemens, Mich., abgereist.
?Frau Severin Meyer« wurde Mon-
tag im deutschen kathol. Friedhofe zur
letzten Ruhe bestattet, nach einem Trau-
erdieost in der St. Magdalena Kirche.

Stadt und County.

Di<Telephonnummer de», Wochenblatt"
ist jetzt ZA«« (neue«).

Achtb. John K. Ten», der repu-
blikanische Gouverneurskandidat, wird
morgen Abend dahier in einer Massen-
versammlung eine Ansprache halten.

Fräulein ttulu E. Metzger und H.
Garfield White, beide von Glenburn,
ließen sich letzte Woche durch Pastor L.
H. Dorchester als Ehepaar einsegnen.

Der allbekannte Hotelier Philip
H. Coyne ist am Samstag Nachmittag
in seiner Wohnung an Wyoming Ave-
nue nach einer mehrmonatlichen Krank,
heit gestorben.

County Controlleur E. A. Jone»
ist al» Vorsitzer de« republikanischen
County Comite» erwählt worden, und
Advokat A. G. Rutherford wird in glei-

cher Eigenschaft filr den demokratischen
Erfolg arbeiten.

Die Vackawanna Cvmpanie findet
e» nöthig, neue Bohrungen fiir unter-
irdische Quellen zu machen, denn e« hat
sich herausgestellt, daß die gegenwärtigen
nicht geniigend Wasser liefern werden,
um den Bedarf der Companie zu decken.

Der bekannte Bankier FranNin
Howell ist am Montag Abend sehr plätz-
lich an einem Herzschlag gestorben, der
einer Operation folgte. Der Verstor-
bene erreichte da« Alter von 49 lahren
und stand lange Jahre mit der Merch-
ant» und Mechanic» Bank in Verbind-
ung.

Da» am Sonntag im Deutschen
Dorf zu Mountain vake abgehaltene
deutsche Volksfest de» Vackawanna Zwei-
ge» gestaltete sich zu einem in jeder Weise
zufriedenstellenden, denn die Witterung
war gerade richtig für einen Aufenthalt
im Freien, eine tllchtige Anzahl Deutsche
mit ihren Familien hatten sich eingefun-
den und an Musik, Gesang und ange-
nehmer Gesellschaft fehlte e» nicht, auch
ließen die Speisen und Erfrischungen
nicht» zu wllnfchen Übrig. Da» Arran-
gement» Comite hatte sein Versprechen
in betreff von weiteren Tischen und
Bänken auch gehalten und man konnte
sich daher, wenn ermüdet, auch ein wenig
au»ruhen. E» war im Ganzen genom-
men ein sehr schbne» Fest, das durch
keinen Zwischenfall gestört wurde, und
dem Comite gedichrt der Dank de« Zwei-ge« fitr die vorzüglichen Vorkehrungen.
Wir wollen nicht vergessen zu erwähnen,
daß die deutschen Sänger sich bei dieser
Gelegenheit im besten Lichte zeigten und
durch ihre HUbschen Vorträge wesentlich
zum Gelingen de» Feste» beitrugen.

Im Alter von nur 5Z Jahren ist
in Wien nach langer Krankheit am Dien,
stag der bekannte Schauspieler Joseph
Kainz gestorben.

Im Ruhr-Revier hat der sozial-
demokratische Alte Bergarbeiteroerdand
bei den Wahlen der KnappschaftS-Aelte-
sten eine große Mehrheit erzielt.

Kaiser Wilhelm traf am Dienstag
in Wien ein und wird als Gast de« grei-
sen Kaiser» Franz Joseph zwei Tage
auf Schloß Schönbrunn zubringen.

Di» Jagdbeschreibung de« Ex-
PrSsidenteii Roosevelt, die w der deut-
schen Uebersetzung den Titel.Afrikani-

sche Wanderungen eine» Naturforscher»
und Jäger«" trägt, wird in den nächsten
Tagen in Berlin die Presse verlassen.

Am Montag halten Präsident Taft
und Ex-Präsident Roosevelt indem Spe-
zialzuge de« Erstgenannten in der Nähe
von New Häven, Ct., eine längere Un-
terredung, die zweite, seitdem Roosevelt
au« Afrika zurückgekehrt ist. Dieselbe
soll in schönster Harmonie verlausen
sein.

RegtAerS Nachricht.

Benchl ,ur Bestäiiaung »orgeieg, w-id-n sollen
n» de» 3 Oltoder lSl», -m lvUhr

listiatori» l. l. I. der Hinierlassinschaf!
>"st iharie« H. Sear»; »st« lheil»e>se «drech-
in»-.

tS. F. W. Smilb, Administrator der Hin

t-r Hi>.tnwss>»!ch?fi de«"»erft!°lo
22.

verst. »«st, Aodan; erst, UN«

vinterl-ssensch-st de» /erst. Äntonina^Pappa«"
2-1. Elijadetb Roth. Administratorin der

KeM, nste »n/endgü?ige
»erst.'Biorg, «o°" ">rft-"ünd

Ä. Catherine O'Molle», »dministr-torin«er

lhom^O'Ma-
lst'alor der Hinterlassenschaft de« »erst. Anton«

3t. W». H> Da»t»/Boem»«d 'de« «nst.
>r«d-r Z. Hane,; eiste »nd «ndMige Adrech.

3«, t H'" " »

Der al» Streckenarbeiter von der
Lackawanna Companie angestellte Mar»
tin Gallagher wurde Freitag Nachmittag
zu Ray Aug augenblicklich getödtet, al»
er vor einen Frachtzug trat.

Al» Mathia» Miller am Freitag
Nachmittag die Erie Geleise nahe dem
Johnson Brecher kreuzen wollte, wurde
er von einer Lokomotive getroffen und
auf der Stelle getödtet. Der Unfall er-
eignete sich ein Block von Miller'S Woh.
nung an Lorch Straße.

Thoma« Eddy von Bloom Stra-
ße, ein Treider in der Ns. S Zech«, ward
Freitag dl» »m Rücken und der Brust
verletzt, »l« er zwischen der Decke und
einem Karren gefangen würd«. Man
schaffte ihn zur Behandlung nach dem
Hahnemann Hospital, wo er am gleichen
Abend starb.

George Doung, SS Jahre alt und
an Church Straße wohnhaft, wurde am
Samstag Morgen in der Pancoast Zeche
zu Throop augenblicklich gelödtet, al»

eine vorbereitete Sprengung erfolgte, ehe
er sich an eine sichere Stelle begeben
konnte. Der Verunglückte wird von der
Wittwe, drei Söhnen und einer Tochter
überlebt.

Melle!» Metzgerei an Apple und
Drinker Straßen wurde Freitag Nacht
von Eindringlingen besucht, die indessen
keine Beute machten, aber eine Anzahl
Eier zerdrückten. Ein Über dem Laden
in Kost gehender Mann namen» Richard
Coleman fand aber am Samstag Mor-
gen, daß ihm ein Anzug und >9 Baar»
geld abhanden gekommen waren.

Die Verschiebungen, welche sich seit
mehreren Tagen zuvor in der Nachbar,
schast von Eherry und Sechster Straßen
bemerkbar gemacht, halten am Donner-
stag zur Folge, daß Frank Henry'» Ei-
genthum etwa drei Fuß sank und seine
Wohnung derart beschädigt wurde, daß
deren Reparatur wenigsten« t IStX) ko-
sten wird, um sie wieder in bisherigen

Zustand zu fetzen.
Der jugendliche Edward Dougher-

ty von Bloom Straße entging Donner-
stag sehr knapp dem Tode durch einen
Straßenbahnwagen, al« er an Ehestnut
Straße mit anderen Zcitung«trägern auf
den Bahnwagen sprang, um sein Bün.
del von Zettungen erst zu erhaschen. Er
fiel nieder, doch verfing sich seine Kleid,
ung an der Treppe und dieser Thatsache
ist e« verdanken, daß er nicht unter die
Räder gerieth. So wurde er eine Di.
stanz vor dem Bahnwagen geschleppt,
tllchtig zerschunden und auch am Kops
und Gesicht zerschnitten.

Frau Wilhelm Weber ist Wiedel

Herr I. Kotscherja von Dunmori
verunglückte letzten Samstag bei seiner
Bergwerksarbeit, doch ist gute Aussicht
aus baldige Genesung und Wiederher-
ftellung vorhanden.

Frau Jakob Bambach, die, wie
letzte Woche in diesen Spalten gemeldet
wurde, die linke Hüfte brach, befindet
sich in einem ihrem Alter entsprechenden,

recht ermuthigenden Zustande.
Den Eheleuten Henry Wenzel von

Ash Straße ist ein Stammhalter gebo-
ren worden, während die Eheleute EaS-
par Anderegg von Taylor Avenue eine
Tochter bewillkommneten.

Die deutsche Samstagschule, die
Nachmittag« um 1 Uhr im Schulhause
Nummer 6 beginnt, mag auch von Kin-
dern besucht werden, deren Eltern nicht
Glieder der St. PeterSgemeinde sind.

Die jungen Leute der St. Peter«
Gemeinde üben tüchtig zur Unterhalt-
ung, die diesen Donnerstag Über acht
Tage, den 29. Septbr., in Verbindung
mit dem Schürzenbazaar de« Frauen.

Da» Erntefest in der luther. St.
PeterSkirche verlief in zufriedenstellender
Weise, das Gotteshaus war herrlich und

geschmackvoll geschmückt, und Morgen»
und Abend» gut besucht. E» war seit
vielen Jahren, daß diese Gelegenheit in
so würdiger und interessanter Weise ge-
feiert wurde.

> Pastor Kummer traute am Sam-
stag Nachmittag zu Dunmore in feiner
neuen Behausung Herrn Robert Clem-
men» mit Fräulein Friederika Witten-

Bernhart Körner, nebst Gattin Frau

mahlin Frau Emma. Ein solenne»
Hochzeit»mahl und die üblichen Nach-
speisen folgten dann im Kreise vieler
Verwandten und Bekannten.

Präsident Abram W. Harri« von
der Northwestern University in Evan».
ton. Jll»., faselte am Montag von einer
anglo-amerikanifchen Allianz zu« Schutz
der englisch-sprechenden Völker.

Sicherheit und
.. sind den Depositoren dieser Bank gesichert.

WkUllßlielt und keine vorherige Notiz ist nöthig für Z»-
riickziehung einer Einlage.

E» wird hier Deutsch gesprochen.

Dritte Rational Bank,
Kapital »soo.voo. Ueberschuß (berdieat) »l,00«,0«0.

Organifirt 187 S.

Bereinigten Staaten Depositum.
D-ei V--I-NI Zinse«,läse, dqahli a»s Iparilnlagin, od zi°ß »de, Nel».

Off«» E-m»ag »den»« 7 dl« 8 Uhr.

Denket ein wenig.
Wenn »er Grocer Zh»e» freiwillig ?King MidaS"

Mehl liefert, ja können Sie sicher sei», daß er ei« hoch-klnsstger ist, der Ihr Interesse in Betracht zieht. ..«In.MidaS" ist die erste wirkliche Berbessernng in Mehl
in nter zwanzig lahren.

Qualität (Hroeers überall.
Ähane Bro«. ii Wilson Kompanie.

, s«, »« »et b.» recht»««»» «»»«»«
' Forni»

Alpenkratster I
Kein Fall ist so schlimm, kein« Krankheit so hoffnungslos gewesen. Iwo dieses alte, zeitbc wahrte Kräuter-Heilmittel nicht Gute» gethan. I
«be-matismu». Leberleiden. Malaria, »erda»»ng«fchw»che. «er- I

V»»f»n, »nd eine Menge anderer «eschwerde» verschwind«, sehe >
schnell bei seinem Gebrauch. I

i Kräutern hergestellt. Wird nicht in Apotheken »»kauft, sondern durchangestellt von den Eigentümern.

F krir« «v 50k«5 ca.

t lo«xi, die sein Vater in einer Kommode
j versteckt hatte.

James Gallagher von Avoca wur-

den und man nimmt an. daß er Abend«
zuvor von dem Psad entlang dem Ab-
hang stllrzte und so seinen Tod fand.

Vier D. >b H. Zechen?die Green-

Moosic, die Laflin zu Minooka und die

Vangcliff zu Avoca, welche seit dem 27.

Juni außer Betrieb waren, nahmen am
Dienstag wieder die Arbeit aus, womit
etwa S.cxxi Angestellte wieder regelmäß-
ige Beschäftigung erhalten.

Lackawanna Zweig.
Die monatliche Versammlung obigen

Zweige» findet nächsten Freitag Abend,
den 23. September, in der Liederkranz
Halle statt.

Jedenfalls wird die Abrechnung de»
letzten Festes vorliegen und e» werden
noch andere Sachen zur Sprache kom-
men, die da» Erscheinen eine» jeden De-
legaten und Mitgliede» zur gebieterischen
Pflicht machen.

E» fehle daher Niemand! 5

Deutsche.Briesliste. <

Gustav Akra«, Frau Annie Bock,
Frau Katharina Berthel, Z
Michael Rerigg, Madam Degman,
Charles Eyer, I. Faust,
Abram Gustav, Wm. P. Giist, . >
JulianHaygw!tz(2), C. C. Kuck,
M. Karuntz, Geo. Kelman, "7
Charles Nagel (2), William Pri«, 2
Helen Reiter, Henry Toba», «G
M. S. Waldy, George Walter,
Winer <t Wolf, Frau Mary Schull.

Da« Tbal abwart«.
Taylor. Montag in früher Mor« j

genstunde wurde in dem Erdgeschoß de»
McKinley Halle Gebäude« ein Feuer
entdeckt; e« brannte in dem von Metz-
ger Spier benutzten Theile. Die durch
den Alarm berufenen beiden Schlauch
Companieen hatten die Flammen nach
halbslilndiger Arbeit gedämpft, so daß
der Schaden nicht allzu groß ist. Am
Dienstag Nachmittag beglückte der Zahl-
meister die Arbeiter der Taylor, Pyne
und Holden Zechen.?Der kleine Harry
Streun, Sohn de« hiesigen Nachtpoli
zisten, feierte letzten Samstag seinen er-
sten Geburtstag, zu welchem Ereigniß
wir ihm und den Eltern gratulieren.
Die Herren Melchior Nieder und Jakob
Deininger von der Pyne sind am letzten
Dienstag nach Portland, Oregon, über-
gesiedelt, um ihr fernere« Fortkommen
dort zu suchen. Wir wünschen glückliche
Reise und Erfolg alldorten.?Herr Mel-
chior Streun, Schützenmeister de» Wil-
helm Tell Rifle Club, ist heute mit Fa-
milie nach New Jork verreist, um dort

einige Tage zu verbringen.?Der Wil-
helm Tell Schützen Club beschloß in
einer am Dienstag Abend abgehaltenen

Versammlung, am 14. oder 21. Oktober
ein große» Schießen abzuhalten, worüber

wir nächste Woche ausführlicher berich-
ten werden.

Da» schöne Wohnhau« de» verst.
Andrew Healey zu Avoca, von seinen

Verlust von etwa tRXX) verursachend.
Da» Conlon Hotel zu Moosic

wurde Montag Nacht durch ein Feuer
vollständig zerstört. Frank, der 2ljäh>


